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Unser Pech ist leider, dass so getan wird als gehöre die Pension nicht zum Gehalt dazu.
Jeder seriösere Arbeitgeber würde erstens Arbeitnehmeranteil und Arbeitgeberanteil für die
Rente/Pension ausweisen und die entsprechenden Rückstellungen auch machen und nicht
einfach ausgeben...

Ansonsten empfehle ich auch mal das hier zu lesen:
Vergleich Pension/Rente

Irgendwo gab es davon auch mal eine längere und detailliertere Version. Die hab ich leider
nicht wiedergefunden.
Das Fazit kann man aber auch dem Kurztext entnehmen. Es gibt ungerechte Vorteile, aber die
sind nicht so groß, wie durch den falschen, weil undifferenzierten Vergleich von Ruhegehalt und
Rentenniveau suggeriert wird.
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